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Errichtung eines neuen Bildungsganges am Paul-Spiegel-Berufskolleg in 
Dorsten 
 
Beschlussvorschlag: Zum 01.08.2019 wird am Paul-Spiegel-Berufskolleg in 

Dorsten der Bildungsgang „Ausbildungsvorbereitung 
Gesundheit / Erziehung und Soziales, Berufsfeld 
Körperpflege“ nach APO-BK Anlage A 2.2 errichtet. 

 
Darstellung des Sachverhaltes: 
 
Die Anzahl der Schüler*innen ohne Berufsausbildungsverhältnis und ohne 
Hauptschulabschluss nach Klasse 9 nimmt kontinuierlich zu; auch bedingt durch den 
Zustrom Neuzugewanderter, die die Zubringerschulen ohne Hauptschulabschluss 
verlassen und in die Ausbildungsvorbereitungsklassen wechseln. Für das laufende 
Schuljahr 2018/19 sind 60 Schülerinnen und Schüler für die Bildungsgänge der 
Ausbildungsvorbereitung angemeldet.  

 
Der Bildungsgang Ausbildungsvorbereitung mit dem Berufsfeld Körperpflege umfasst 
Dienstleistungsberufe, in deren Mittelpunkt der Mensch mit seinen zahlreichen 
Facetten und individuellen Bedürfnissen steht. Das berufliche Anforderungsprofil 
umfasst neben der Entwicklung fachlicher Kompetenzbereiche ebenso die 
Entwicklung von Sozialkompetenzen im Umgang mit Menschen wie 
Einfühlungsvermögen, Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit, gegenseitige Akzeptanz, 
Wertschätzung und Rücksichtnahme, aber auch adäquate Distanz sowie ein nicht 
unerhebliches Maß an Diskretion. Diese sozialen Komponenten sind elementar und 
unerlässlich. Der Bildungsgang vermittelt dazu berufliche Kenntnisse und berufliche 
Orientierung. 
  
Im Einzugsbereich befinden sich ca. 40 potentielle Ausbildungsbetriebe, zudem 
finden im Haus Gesellenprüfungen der Innungen Recklinghausen und 
Gelsenkirchen/Marl statt (d.h. der Kontakt zu den Innungen besteht). 
 



 

 

Das Berufskolleg verfügt über geeignete Fachräume, die den Ansprüchen des 
Berufsbildes in jeder Hinsicht entsprechen. Die im Bereich Körperpflege eingesetzten 
Lehrkräfte sind ausgebildete Lehrer*innen und verfügen über eine Ausbildung im 
Friseurhandwerk. So können die Schüler*innen auch in der Praxis in 
Grundfertigkeiten unterwiesen werden, was die Chance auf einen möglichen 
Ausbildungsplatz erhöht. 
 
 


